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Dzean. Dort blieb er, umgeben von wenigen Getreuen, bis zu seinem
^oöe (5. Mai 1821). Seine (Bebeine wurden später nach Paris ge¬
bracht und in der Invalidenkirche bestattet.

6. Der Deutsche Bunö. tttit Napoleon waren auch seine
verwandten von ihren Thronen gestürzt worden. Die früheren Herr¬
scher erhielten ihre Länder zurück. Frankreich kam wieder an Lud¬
wig XVIII. Alle (Eroberungen, die es seit dem Rusbruche der großen
Revolution gemacht hatte, mußte es herausgeben. Preußen erhielt an
Neuen Ländern die Hälfte des Königreichs Sachsen und die schöne Rhein-
provinz, wogegen es einen Teil seiner ehemaligen polnischen Besitzungen
aufgab. Das deutsche Kaisertum wurde nicht wieder aufgerichtet. Rn
Stelle des alten Reiches trat ber Deutsche Bund, zu dem sich alle
deutschen Staaten vereinigten, 39 an ber Zahl. Die Fürsten Europas
aber, voran bie Kaiser von Rußlanb unb Österreich unb ber König von
Preußen, eingebend ber gewaltigen Begebenheiten, bie sich in ben
letzten Jahren ereignet hatten, schlossen eine feierliche Derbrüberung,
öie „heilige RUianz". Sie gelobten, gemäß ber heiligen Schrift als
Brüder einander zu lieben, sich als Glieder derselben christlichen Fa-
Eie anzusehen, die Religion zu schützen, Frieden und Gerechtigkeit
aufrecht zu erhalten unb Väter ihrer Völker zu sein. — In vielen
Deutschen aber lebte von jetzt an bie Ibee, baß Preußen künftig zur
Sührung Deutschland berufen sein werbe.

71. Deutschland nach den Befreiungskriegen.
1. Der Bundestag. Das beutfchc Volk hatte zum Lohn für

feine opferfreubige (Erhebung gegen bie französische Fremdherrschaft
Un&amp;amp; für seinen mutigen Kampf bie IDiebererrichtung eines einigen
Deutschlands gehofft. Darin würbe es freilich burch ben IDiener
Kongreß getäuscht. Der neu errichtete Deutsche Bunb hatte zwar bie
Aufgabe, über bie innere unb äußere Sicherheit Deutschlands zu
Aachen. Rber Deutfchlanb war kein einheitlicher Staat mehr; es
vcttte kein gemeinsames (überhaupt, keinen obersten Kriegsherrn, kein
Herstes Gericht. Es war wieber ein lockerer Bunb von Staaten, von

enen die meisten zunächst nur ihren kleinen Vorteil suchten unb bann
er[t an ben bes gemeinsamen Vaterlandes bachten. Die Kleinstaaterei
Jttit all ihren Schäden und Lächerlichkeiten blühte wie zuvor. —
üur Beratung der gemeinsamen Angelegenheiten war der Bundes«
a9 in Frankfurt am Main eingerichtet. Da kamen die Gesandten
er deutschen Fürsten zusammen, nicht Abgeordnete bes beutschen
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